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Frühlings-AnkunftFrühlings-Ankunft
Grüner Schimmer spielet wieder
Drüben über Wies' und Feld.
Frohe Hoffnung senkt sich nieder
Auf die stumme trübe Welt.
Ja, nach langen Winterleiden
Kehrt der Frühling uns zurück,
Will die Welt in Freude kleiden,
Will uns bringen neues Glück.

Seht, wie sich die Lerchen schwingen 
In das blaue Himmelszelt!
Wie sie schwirren, wie sie singen
Über uns herab ins Feld!
Alles Leid entflieht auf Erden
Vor des Frühlings Freud' und Lust -
Nun, so soll's auch Frühling werden,
Frühling auch in unsrer Brust!

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798 - 1874) 

Seht, ein Schmetterling als Bote 
Zieht einher in Frühlingstracht,
Meldet uns, dass alles Tote
Nun zum Leben auferwacht.
Nur die Veilchen schüchtern wagen
Aufzuschau'n zum Sonnenschein;
Ist es doch, als ob sie fragen:
»Sollt' es denn schon Frühling sein?«
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Alteisen- und Schrottsammlung am Samstag, 24. April

Die Mitglieder des "Schützenclubs Hubertus" führen

am Samstag, 24. April, ab 8.00 Uhr

in der gesamten Gemeinde eine Alteisen- und Schrottsammlung durch. Zur Abholung
bestimmte Gegenstände bitte bis zu diesem Zeitpunkt gut sichtbar bereitstellen. 
Wer Großraummaschinen, besonders schwere Teile oder überdurchschnittlich große
Mengen an Schrott abgeben möchte, möge sich bitte im Vorfeld mit Herrn Max Wag-
gershauser - Tel. 2794 in Verbindung setzen.

Sammelplatz ist der Platz vor dem TSV-Heim bzw. hinter der Sporthalle.

Während des Samstags, 24. April, können von der Bürgerschaft auch in eigener Regie
bis 13.00 Uhr Alteisen- und Schrottteile auf dem Sammelplatz abgegeben werden.

Nicht zum Alteisen gehören: 
- Autowracks (Entsorgung nur gegen rechtlich anerkannten Nachweis) 
- Gegenstände, die prozentual nur geringe Mengen Metall enthalten 
- Haushaltskühl- und Gefriergeräte 
- Batterien, Haushaltsbatterien u. Starterbatterien 
- Blechdosen

Gemeindeverwaltung

Helga Staudacher verabschiedetHelga Staudacher verabschiedet
Nach elfjähriger Tätigkeit hat sich Helga Staudacher aus den Diensten
der Gemeinde verabschiedet. Eine neue Herausforderung (Vollzeit-
stelle) fand sie bei der Gemeinde Neukirch im Einwohnermeldeamt.

Diese Gegebenheit nahm Bürgermeister Christof Frick zum Anlass, um
seiner scheidenden Mitarbeiterin für ihre sehr gute Arbeit in der Ver-
gangenheit zu danken. Als sichtbares Zeichen des Dankes erhielt sie
ein kleines Geschenk der Gemeinde und ihrer Kolleginnen und
 Kollegen.

Die Aufgabenbereiche von Helga Staudacher, die in Teilzeit bei der
Gemeinde beschäftigt war, übernahmen Anfang April Silvia Madlener
und Ramona Pfleghar. Bei beiden wurde der Beschäftigungsumfang
entsprechend aufgestockt.



Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 9. April 2010
1. Bausachen
1.1 Bau eines Geräteschuppens auf dem Grundstück-Flst.Nr.

180/1; Hargarten 25
Bei dem Geräteschuppen handelt es sich um ein privilegiertes
Bauvorhaben im Außenbereich, da er der Funktionalität eines
Betriebes der gartenbaulichen Erzeugung dient.
Einstimmig erteilte der Gemeinderat dazu das gemeindliche Ein-
vernehmen.

1.2 Bau eines Holz- und Geräteschuppens auf dem Grund-
stück-Flst.Nr. 951; Schrading 5

Da der Geräteschuppen einem nicht landwirtschaftlichen
Haupterwerbsbetrieb angegliedert sein soll, muss er als nicht-
privilegierte Baumaßnahme bewertet werden.
Bei einstimmigem Votum erteilte der Gemeinderat das Ein-
vernehmen.  

1.3 Errichtung von drei Gauben auf dem Gebäude Mörike-
straße 58; Flst.Nr. 1050/6

Die Gaubenformen und Gaubengrößen entsprechen nicht der im
Bebauungsplan Hochstätt I vorgegebenen Norm. Sie werden
jedoch den Inhalten des Änderungsentwurfes Hochstätt I
gerecht, der in der Sitzung des Gemeinderats im Mai als
Satzung beschlossen werden soll. 
Bei einstimmigem Beschluß stimmte der Gemeinderat dem mit
dem Bauantrag verbundenen Befreiungsantrag zu.

2. Verbesserung der Breitbandinfrastruktur
- Beschluss über Baumaßnahmen, Gründung eines Zweckver-
bandes - 
Der im Grundgesetz verankerte Auftrag gegenüber der Telekom
im Telekommunikationswesen beschränkt sich auf die tradi-
tionellen analogen Anschlüsse. Das bedeutet, dass leistungs-
fähigere Datenverbindungen, die dem neuesten Stand der Tech-
nik entsprechen, von der Telekom nicht verwirklicht werden
müssen und auch nicht gefordert werden können, sondern auf
freiwilligem Engagement des Unternehmens gründen. Die
Entscheidung der Telekom, ob die bisherigen Datennetze
erneuert werden, beruht auf marktwirtschaftlichen Gesichts -
punkten und erfolgt fast nur in ausgeprägten  strukturstarken
Regionen, in denen neue Datenverbindungen maximal ausge-
lastet werden können und so betriebswirtschaftlich interessant
erscheinen. 
Der Ausbau der Breitbandinfrastruktur mit einem Glasfasernetz
zur besseren Internetanbindung gewinnt mehr und mehr an
Bedeutung und wurde in den vergangenen Jahren in den
ländlich strukturierten Regionen des Landkreises von der
Telekom eben aus besagten betriebswirtschaftlichen Gründen
vernachlässigt.
Der Landkreis hat deswegen bei dem Unternehmen „tkt telecon-
sult, Backnang“ eine neutrale Untersuchung zum Ausbau der
Breitbandinfrastruktur in Auftrag gegeben.
Das Ergebnis dieser Untersuchung ermöglicht zugleich die
Inanspruchnahme von Fördermitteln des Landes zum Ausbau
der Breibandinfrastruktur in Regie der Gemeinden.
Im Rahmen der Untersuchung ist nun ein Leitungs- und Leis-
tungsengpass von der Telekomzentrale im Nelkenweg bis hoch
nach Rotheidlen festgestellt worden. 
Deswegen soll hier ein Leerrohr verlegt  werden, durch das ein
Glasfaserkabel geführt werden kann. Eine weitere Anbindung
soll an das Netz der Neckarcom erfolgen, deren Leitungssys-
teme über die 380 kV-Leitungsmasten verlegt sind. 
Die veranschlagten Gesamtkosten betragen 199.551,00 €. Als
Fördersumme wurde die Maximalhöhe mit 117.600,00 €
beantragt. Damit müssten von der Gemeinde selbst 81.951,00 €
getragen werden. 

Da die Inanspruchnahme von Internetleistungen insbesondere
für Gewerbetreibende, aber auch im privaten Bereich immer
mehr zunehmen wird und in der Glasfasertechnik die Zukunft
der elektronischen Datenübertragung liegen wird, wurde von
dem Gemeinderat bei einer Gegenstimme und zwei Stimmen-
thaltungen beschlossen, die Verlegung des Leerrohres ein-
schließlich Glasfaserkabel von dem Telekomgebäude im
Nelkenweg über Schmidhäusen bis nach Rotheidlen vorbe-
haltlich der Gewährung des in Aussicht gestellten Zuschusses
zu verwirklichen.
Ferner wurde beschlossen, für die Realisierung einem neu zu
gründenden Zweckverband „Breitbandversorgung“ beizutreten,
da es den Gemeinden aus rechtlichen Gründen heraus nicht
erlaubt ist, selbst ein Telekomnetz zu betreiben.
Deswegen beabsichtigen die 14 Gemeinden im Landkreis, die
einen Ausbau der Breitbandinfrastruktur vorsehen, einen Zweck-
verband zu gründen, der diese Aufgabe übernimmt. 

3. Straßensanierung 2010 – Vergabe
Im Rahmen der Straßensanierungsmaßnahmen war der
Abschnitt von Rosenharz über Hemmern bis kurz nach Allisreute
öffentlich ausgeschrieben worden. 
Sieben Angebote sind dazu eingegangen. Das günstigste Ange-
bot kam von der Fa. Kirchhoff, Langenargen zum Preis von
102.028,24 €.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Vergabe des Auftrags
an die Fa. Kirchhoff, Langenargen zu. 
Da dieses Angebot um 28.000,00 € unter den angenommenen
Kosten liegt und damit erfreulich günstig ausgefallen ist und
außerdem noch 20.000,00 € aus dem Haushaltsjahr 2009 für
Straßensanierungsmaßnahmen zur Verfügung stehen, wurden
nach dem harten Winter und damit verbundenen unvorhergese-
henen weiteren Straßenschäden folgende Abschnitte in die
Sanierungsmaßnahmen einbezogen:
- Erneuerung des Abschnitts L 326 – Laubern
- Punktuelle Sanierungen von der L335 nach Wollmarshofen

und weitere Kleinmaßnahmen   

Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
Sitzung der Verbandsversammlung

Am 
Montag, den 19. April 2010,

findet um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Bodnegg

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen statt. 

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:
TOP 1: Verpflichtung von Stellvertretern der in die Verbands-

versammlung gewählten weiteren Vertreter der Mit-
gliedsgemeinden (Gemeinderäte).

TOP 2: Feststellung der Jahresrechnung 2009 
TOP 3: Aufstellungsbeschluss zur 3. Teiländerung des

Flächennutzungsplanes 2010 im Bereich der Bebau-
ungsplanung Gullen VI auf Gemarkung Grünkraut

TOP 4: Aufstellungsbeschluss zur 4., 5. und 6. Teiländerung
des Flächennutzungsplanes 2010 auf Gemarkung Bod-
negg für die Bereiche „Lindenbühl“, „Unteraich“ und
„Rosenharz“

TOP 5: Gesamtfortschreibung Flächennutzungsplan:
Beschluss zur Durchführung der Gesamtfortschreibung
und Vergabe des Fortschreibungsauftrages

TOP 6: Bekanntgaben
TOP 7: Sonstiges, Wünsche und Anfragen

Nach der Öffentlichen Sitzung findet eine Nicht-Öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung statt.

Grünkraut-Gullen, den 08. April 2010

gez. Christof Frick, Verbandsvorsitzender

Freitag, den 16. April 2010 Seite 3Bodnegger Mitteilungen

Amtliche
Bekanntmachungen
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Liebe Eltern, 
 

nachdem in den vergangenen Jahren mangels Nachfrage keine Kinderbetreuung in 
den Sommerferien zustande gekommen ist, starten wir nochmals einen Versuch. 
Unser Angebot richtet sich an alle Eltern deren Kinder die Bodnegger Grundschule 
besuchen. 
 

Geplant sind zwei Betreuungsabschnitte vom 29.07.2010 bis 06.08.2010 und 
30.08.2010 bis 10.09.2010, jeweils vormittags von 7.30 – 13.00 Uhr. 
Tagesmeldungen sollen ebenfalls möglich sein. 
 

Für die Betreuung werden folgende Beiträge erhoben: 
 

 Woche Tag 

1 Kind 40,00  8,00  

2. Kind 
3. Kind 
4. Kind 

30,00  
20,00  
10,00  

6,00  

Kinder von 
Alleinerziehenden jeweils 

25,00  5,00  

 

Da die Betreuung nur bei einer ausreichenden Anzahl von Anmeldungen 
zustande kommen kann, bitten wir alle interessierten Eltern, den unteren 
Abschnitt bis spätestens 30. April 2010 ausgefüllt im Rathaus abzugeben. 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Ferienbetreuung 2010 
 

Ich melde  
 (Name des Kindes / der Kinder)  

verbindlich zur Ferienbetreuung 2010 vom  bis  

an. Mein/e Kind/er ist/sind  Jahre alt. 
 

Name der Eltern:  

Anschrift:  

Telefon:  
 

   

(Datum)  (Unterschrift) 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 



Zweckverband Breitbandversorgung 
im Landkreis Ravensburg

E I N L A D U N G
zu der am Freitag, 23. April 2010 

im Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute

stattfindenden öffentlichen Sitzung des Zweckverbands Breit-
bandversorgung im Landkreis Ravensburg.
Die Sitzung beginnt um 11:00 Uhr. 

Tagesordnung
1. Satzung des Zweckverbandes Breitbandversorgung im Land-
kreis Ravensburg
2. Wahlen

a) Verbandsvorsitzender
b) Stellvertretender Verbandsvorsitzender
c) Verbandspfleger
d) Verbandskassenverwalter
e) Technischer Verwalter

3. Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit im
Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg

4. Vergabe der Planungsleistungen für die baulichen Anlagen zur
Breitbandversorgung im Verbandsgebiet im Rahmen der
modellhaften Vorhaben des Landes Baden-Württemberg

5. Verschiedenes

ZWECKVERBAND HASLACH-
WASSERVERSORGUNG
NEUKIRCH
Wichtige Information Ihrer Wasser-
versorgung

Im Falle einer Störung außerhalb der Geschäftszeiten (z.B.
Rohrbruch o.ä.) rufen Sie bitte die

Telefonnummer 07528-920960
an und hinterlassen Sie Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre
Telefonnummer sowie die Art der Störung. Der Entstörungs-
dienst wird verständigt und ruft Sie umgehend zurück.

Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6
88099  Neukirch

Treffen für pflegende Angehörige und
interessierte Gäste
Am Mittwoch, den 31. März luden die vier Gemeinden Waldburg,
Schlier, Bodnegg und Grünkraut zur ersten Veranstaltung in die-
sem Jahr ein. Es war ein Informationsabend zum Thema
„Betreuungsrecht und Patientenverfügung“. Der Saal im Haus
der Mitte in Grünkraut war an diesem Abend bis auf den letzten
Stuhl gefüllt. Daran zeigte sich das große Interesse der Besu-
cher an diesem Thema, das von Fr. Bettinger vom Betreuungs-
verein St. Martin sehr gut vorgestellt wurde. Im Mittelpunkt des
Vortrags standen rechtliche Verhältnisse im Betreuungsrecht,
die Vorzüge einer Vorsorgevollmacht und das Thema Patienten-
verfügung. Der Vortrag war sehr informativ und lebendig anhand
der vielen Beispiele, die Fr. Bettinger immer wieder mit ein-
fließen ließ. Sie schilderte Beispiele, in denen selbstverantwort-
liches handeln nicht mehr möglich ist und wie man sich auf sol-
che Situationen am besten vorbereitet. Insgesamt war es ein
sehr gelungener Abend, der bei den Besuchern sehr viel Zustim-
mung fand.     
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 7. Mai

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art, (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser, ...

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
21. April 2010

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



Landratsamt Ravensburg
„Fit im Grünland“
Das Landwirtschaftsamt lädt zu Grünlandbegehung mit
Workshop ein
„Fit im Grünland“, so lautet das Motto der Grünlandbegehung,
die das Landwirtschaftsamt Ravensburg am Freitag, den 23.
April 2010, um 14.00 Uhr, in Kißlegg-Oberhaid veranstaltet.
Neben dem Grünlandversuchsfeld des Landwirtschaftsamtes
werden weitere, unterschiedliche Standorte in der Umgebung
besichtigt. Im Rahmen der Gruppenführung geht es um Themen
wie Nachsaat, Sortenwahl, Bestandsführung, Düngung, Kraut-
und Gräserbekämpfung. Alle Landwirte und andere Interessierte
sind herzlich eingeladen; die Veranstaltung ist kostenfrei. Als
Berater stehen Herr Wurth vom LAZBW und Frau Schröder
sowie Herr Schönberger vom Landwirtschaftsamt Ravensburg
zur Verfügung.
Anmeldung unter Telefon (07561) 9820-6631, 
(0751) 85-6135 oder per E-Mail an 
Franz.Schoenberger@landkreis-ravensburg.de ist erforderlich.

Landwirtschaftszählung 2010
Rücksendetermin naht - Telefon-Hotline und Beratung
beim Landwirtschaftsamt nur noch bis 14. Mai 2010
Das Ende der Erhebungsphase für die Landwirtschaftszählung
2010 rückt näher. Noch bis 14. Mai haben die land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebe im Land Zeit, den Fragenbogen, den
sie Ende Januar erhalten haben, an das Statistische Landesamt
zurückzusenden. 
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg weist darauf
hin, dass nur bis zu diesem Termin persönliche Beratung und
Unterstützung vor Ort bei den unteren Landwirtschaftsbehörden
(„Landwirtschaftsamt“) erhalten werden kann. Bis zu diesem
Zeitpunkt steht auch eine kostenlose Hotline des Statistischen
Landesamts (Tel.: 0800 - 588 78 54) für telefonische Hilfestel-
lung beim Ausfüllen des Erhebungsbogens bereit. 
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Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten 
am Samstag, 24. April 2010, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der Musik-
kapelle durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 8. Mai in Regie des Schützenclubs
- Samstag, 22. Mai in Regie des Männergesangvereins

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
April: Montag, 19. April
Mai: Montag, 17. Mai
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen müssen montags ab 06.00 Uhr bereitgestellt
werden.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 24. April von 14.00 -
16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 28. April in Kerlenmoos
Samstag, 8. Mai beim Feuerwehrhaus
siehe auch Abfallkalender

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Schleifscheiben
Durchmesser: 250 mm; Bohrung: 32 mm Tel. 2139

Eine wichtige BITTE:

Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn
Ihre Gegenstände vergeben wurden, damit diese
aus der Angebots-Liste wieder gestrichen werden
können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem
Flohmarkt loswerden möchten, melden Sie sich bei
uns unter Tel. 92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt
veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

Aus der Landwirtschaft

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenbad Bodnegg ist bis voraus-
sichtlich Anfang/Mitte November 2010
wegen Sanierungsarbeiten für den öffent-
lichen Badebetrieb geschlossen!

Die Öffnung des sanierten Hallenbades
werden wir frühzeitig bekannt geben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg



Das Statistische Landesamt bittet die Inhaber/-innen und Leiter/-
innen der Betriebe um ihre Unterstützung und Mitarbeit. Durch
zuverlässige Angaben und die termingerechte Rücksendung des
Fragebogens bis zum 14. Mai 2010 können sie zum erfolgrei-
chen Gelingen der Landwirtschaftszählung beitragen.
Weitere Informationen zur Landwirtschaftszählung 2010 erhal-
ten Sie im Internet auf der Homepage des Statistischen Landes-
amts Baden-Württemberg unter www.statistik-bw.de Notfall-Rufnummern

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 17.04.2010
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Straße 3 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
Sonntag, 18.04.2010
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Hubereschapotheke, Ravensburg, Rümelinstraße 7 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 17.04.2010/Sonntag, 18.04.2010
Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662
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Termine im Monat April 2010

Singen/Volkstanz
Dienstag, 20. April 2010
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel Tel. 2120

Radler Gruppe ist wieder aktiv!
am Donnerstag, 22. April 2010, ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Strecke ca. 20 – 25 km 
Einladung ergeht an alle Radlerfans mit oder ohne Akkuun-
terstützung. 
Info bei G. Wild Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch um 14.30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Impres sum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail Anzeigen: andreamisitano@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417
Nächster Termin:
23. April 2010 um 19.30 Uhr Gruppentreffen

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Seite 8 Freitag, den 16. April 2010 Bodnegger Mitteilungen

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Immer mittwochnachmittags
von 15.30 bis 16.30 Uhr:

Vorlesestunde in der Bücherei

Die Lesepatin der Bücherei Bodnegg, Frau
Jutta Buske, liest jeden Mittwochnachmittag
allen Kindern von etwa 5 bis 10 Jahren vor.

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, von 9:00 bis 10:00

Uhr in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, 

10.00 bis 11.00 Uhr in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!



Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Samstag, 17. April 2010 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Anna-Maria Kunz, Marius Leuthold, Nicole Lipp, Judith Madle-
ner, Ruth Sterk, Simona Toschka
L.: Helga Rische

Freitag, 23. April 2010 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Theresa Stärk, Julian Schneiderhan, Julia Heister, 
Evelin Waldraff
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Carla Sauter, Rebekka Schorr, Philipp Schupp, Lea Sonntag,
Timothy Kramer, Marius Leuthold
L.: Inge Hügle

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24. April 2010 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Tag der Ewigen Anbetung
Jonathan Binetsch, Christoph Buchmann, Simon Pfender, Alice
Pfender, Natascha Geßler, Lisa-Sophie Kramer
L.: Heinz Segelbacher
17.00 Uhr Schlussandacht
Leonie Glauner, Anna Gmünder, Judith Madlener, Larissa
Nester, Selina Grießer 

Sonntag, 25. April 2010 
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Nadja Fellinger, Laura Gebert, Rebekka Gebert, Peter-Lukas
Gebert, Sabrina Weishaupt, Dominik Götz
L.: Vera Peuker

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 19. April Frau Kapler Tel. 2345

Frau Spinnenhirn Tel. 2747

Montag, 26. April Frau Buchmann Tel. 91235
Frau Schönsee Tel. 2540

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am 
Donnerstag, in G 9 (Grundsch.) um 20.00 Uhr
Kinderchor am Dienstag, in G 9 (Grundsch.) 

Vorschule bis 2. Kl. von 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
und 3. bis 7. Klasse von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Wallfahrt zum heiligen Josef am 2.Mai 2010 mit unserem
Bischof in Heiligkreuztal
Alle Josefs Verehrer und Josefs Verehrerinnen sind an diesem
Tag herzlich nach Heiligkreuztal eingeladen, um den Wallfahrts-
tag zusammen mit unserem Bischof zu begehen.
Das Programm des Wallfahrtssonntags ist wie folgt:
10.00 Uhr Festgottesdienst mit 

Bischof Dr. Gebhard Fürst und
dem Münsterchor Heiligkreuztal

anschl. Frühschoppen
12.00 Uhr Mittagessen im Festzelt

ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen

14.30 Uhr Andacht mit Weihe der neuen Figuren von Raul
Castro zur Selbstoffenbarung Jesu (Ich-bin-Worte)
durch Bischof Dr. Gebhard Fürst

Rahmenprogramm
Begegnung mit dem Künstler Raul Castro
Kinderprogramm von 12.30 bis 16.00 Uhr
verschiedene Führungen: Kloster, Münster, Josefskrippe, Pre-
digt Jesu, Bruderkirche 
Büchermarkt 
Infostände

Thema: Krisen als Wachstumschancen
Wir, Schönstattbewegung Frauen und Mütter, laden ein;
- durch Vortrag, Austausch, spirituelle Impulse, Zeit der Stille und
des Gebetes bietet dieser Abend die Möglichkeit das Thema in
den Blick zu nehmen und Anregungen für die persönliche
Lebensgestaltung aufzunehmen.
Referentin: Schw. M.Noemi Massaro
Termin: 27. April 2010 von 20.00 - 22.00 Uhr
Ort: Katholisches Gemeindehaus, Grünkraut  
Unkostenbeitrag: Spende erbeten

Herzliche Einladung!
Zum Ökumenischen Bittgottesdienst am 

Mittwoch, 21. April, um 19.00 Uhr
in der Wallfahrtskirche Pfärrich

Im Rahmen der „Woche für das Leben“ findet auch dieses Jahr
wieder in der Wallfahrtskirche „Maria Geburt“ in Pfärrich ein öku-
menischer Bittgottesdienst mit Herrn Pfarrer Anton Hänsler,
Kißlegg und Herrn Pfarrer Roland Hergert, Wolfegg (früher
Atzenweiler) statt.

Die Katholische Erwachsenenbildung
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Die Internet-Generation - Risiken und Chancen.
Vortrag (nicht nur) für Eltern und Erziehende
Do 22.4., 19.30 Uhr
Ravensburg Bildungswerk
Marc Kummer
Ohne Anmeldung!

Spirituelle Stadtführung in Ravensburg
Fr. 23.4., 14.30 bis 17.30 Uhr
Ravensburg, Treffpunkt Frauentor
Maria Eberle
Anmeldung nicht erforderlich!

Frauenkonferenz: Sorge dich nicht und werde alt -
Frauen im Prozess des Älterwerdens
Thema: Von der Gelassenheit im Alter
Sa. 24.4., 10 bis 13 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Gisela Trüller Lüthi, Anna Jäger
Anmeldung erforderlich

Fortsetzung siehe Seite 11
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Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50
E-Mail: info@keb-rv.de    www.keb-rv.de

Impressionen vom Ökum. Weltgebetstag der Frauen 
(5. März 2010)
Das dreijährige Weltgebetstagsteam gestaltete einen beein-
druckenden Gottesdienst zum Thema 
- Alles, was atmet, lobe Gott. Frauen aus dem afrikanischen
Land Kamerun schrieben die Liturgie dazu.

von links nach rechts:
Sonja Niedermann, Pamela Haunsberger, Rita Buck-Közle,
 Beate Gessler, Manuela Pfleghar, Roswitha Boneberg-Behling,
Elisabeth Peschel-Binetsch, Inge Hügle

Die Schola unter der Leitung von A. Gebert verstand es, mit afri-
kanischen Rhythmen die Herzen der zahlreichen Gottesdienst-
besucher(innen) zu öffnen.

Beim anschließenden Fest im Dorfgemeinschaftshaus gab es
neben leckeren afrikanischen Speisen und Getränken auch Tän-
ze zum Mitmachen. Hier afrikanischer Stocktanz unter Anleitung
von A. Helmreich und B. Zengerle

Auch Begegnungen untereinander und interessante Gespräche
hatten an diesem Abend ihren Platz.

Viele haben zum Gelingen deses bewegenden und völkerver-
bindenden Abends beigetragen.
Ein besonderer Dank an die vielen Frauen, die gekocht haben,
Anita und Ottmar Rupp vom Eine-Welt-Laden und Petra Men-
ner-Knörle für die Bewirtung mit fair gehandeltem Tee und Kaf-
fee, sowie Elke Liebherr für die Dekorierung des DGHauses.

Das Ergebnis der diesjährigen Kollekte betrug 656,85 € und
kommt in voller Höhe Projekten zugute, die vom Weltgebetsko-
mitee unterstützt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Der Grünschnitt und Putztag findet am 24. April 2010 statt!

Unser diesjähriger Grünschnitt- und Großputztag in und um
die Kirche findet am Samstag, den 24. April statt. Wenn das
Wetter es nicht gänzlich unmöglich macht, wird ab 9.00 Uhr
bis ca. 13.00 Uhr geschnitten und  geputzt, was das Zeug
hält...! Dafür suchen wir wieder viele Freiwillige, Junge und
„ Fortgeschrittene“, die Putzwerkzeug bwz. Gartenschnitt-
werkzeug mitbringen.
Für Getränke und Vesper wird wieder gesorgt. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt  zur Mitarbeit an. 
(Man darf aber auch gerne unangemeldet mithelfen!)

Samstag, 17. April
19.00 Uhr Abendgottesdienst in Vogt

Pfarrer Brennecke

Sonntag, 18. April
Misericordias Domini 2. Sonntag nach Ostern
Wochenspruch:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte.
Meine Schafe hören meine Stimme und ich kenne sie, und sie
folgen mir, und ich gebe ihnen das ewige Leben.
Johannes 10,11a.27-28a

10.15 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für den Gemeindebrief „Die Brücke“
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von 
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf bereit.
Nach dem Gottesdienst ist das „Kirchencafe“
geöffnet.
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10.15 Uhr Kindergottesdienst in zwei Gruppen:
Kinderarten bis 4. Klasse und 
3. – 7.Klasse
Wir laden alle Kinder herzlich dazu ein.

Dienstag, 20. April
Seniorennachmittag im Gemeindesaal

ab 14.15 Uhr offenes Ankommen
ab 14.30 Uhr offizieller Beginn

Ein Nachmittag mit Pfarrer Brennecke
Wir laden herzlich dazu ein. Neue Gäste sind
willkommen. Wer abgeholt werden will, möge
bitte im Pfarramt anrufen.

Mittwoch, 21. April  
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr im Gemeindesaal
20.00 Uhr Ökumenischer Chor (ÖPC)

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Leute sind jederzeit willkommen!

Freitag, 23. April
16.00 Uhr Gottesdienst in Waldburg in der Wohnanlage für

„Jung und Alt“
Pfarrer Bürkle

Vorankündigung:
Sonntag, 25. April   Jubilate

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R.Roland Hergert

In Atzenweiler werden am 2. Mai 2010 und 9. Mai 2010
im Festgottesdienst um 9.30 Uhr konfirmiert:

am 2. Mai 2010:
Fabian Arszol aus Grünkraut
Gabriel Eberhardt aus Waldburg
Marcel Gaugel aus Grünkraut
Eduard Gering aus Bodnegg
Jessika Herte aus Grünkraut
Richard Herte aus Grünkraut
Gerrit Knappe  aus Bodnegg
Ina Steinhausen aus Grünkraut
Mia Stetter aus Grünkraut
Julia Wieder aus Grünkraut

am 9. Mai 2010:
Yannik Bernhard aus Grünkraut
Julian Brennecke aus Waldburg
Tabea Frick aus Bodnegg
Anja Fuchs aus Bodnegg
Vivian Geiger aus Schlier
Sebastian Griener aus Waldburg
Nadine Linde aus Grünkraut
Paul-Lucas Mayer aus Grünkraut
Tim Scheurenbrand aus Waldburg
Pia Seyfer aus Waldburg
Marius Stratmann aus Grünkraut

Hinweis:
Für interessierte Leser liegt eine neue Ausgabe des Gemeinde-
briefes „Die Brücke“ Nr.108, in den Rathäusern zur Mitnahme
aus.

„Die Frucht der Gerechtigkeit
wird Friede sein!“

Die Evang. Kirchengemeinde und
die Kath. Seelsorgeeinheit St. Radolt
laden Sie ein zum

14. Internationalen Ökumenischen
Bodenseekirchentag

nach Radolfzell

Die Fragen zu Friede, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöp-
fung werden zentrale Themen des Kirchentages sein – bedeu-
tende Umweltorganisationen haben ihren Sitz in Radolfzell –,
ebenso der interreligiöse Dialog, da in Radolfzell der Gedanke
vom Welt-Kloster zu Hause ist. Es soll ein Kirchentag der kurzen
Wege werden: Die größte Entfernung zwischen Tagungsstätten
beträgt 15 Minuten Gehzeit.

Freitag, den 23. April 2010 - 20.00 Uhr im Milchwerk
Eröffnungsabend mit der Ehrenvorsitzenden des BUND Dr.
Angelika Zahrnt: „Kurswechsel – zu einer gerechten Gesell-
schaft“

Samstag, den 24. April 2010
Vorträge, Podiumsdiskussionen, Ausstellungen, Exkursio-
nen, Gottesdienste, kulturelles Programm, Kinderpro-
gramm, Jugendprogramm
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„Frauen treffen sich …“
am Montag, 19. April im Evangelischen  Gemeindehaus in
Atzenweiler

Thema: „Spuren“
(biblisch – meditativ)

Beginn 20.00 Uhr.
Herzliche Einladung hierzu.

Ausschreibung einer Stelle 
im Pfarramtssekretariat 

Die Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler sucht zur
Daueranstellung für das Sekretariat im Pfarramt ab Juli
2010

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter.

Zu den Aufgaben gehören u.a. 
- Aktenablage und Schriftgutverwaltung
- Führen der Amtshandlungsverzeichnisse
- Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit und Gemeinde-

veranstaltungen
- Erledigung von Schreibarbeiten

erforderlich sind: 
- abgeschlossene Ausbildung oder mehrjährige Berufs-

erfahrung vorzugsweise im Bürobereich
- gute PC-Kenntnisse (Word, Excel)
- gute Kenntnisse in der Rechtschreibung,
- Freude an selbstständigem Arbeiten

Die dienstliche Inanspruchnahme beträgt 5,7 Wochenstun-
den. Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Anstellungs-
ordnung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 20. April 2010 an die
Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler, Atzenweiler 2,
88287 Grünkraut. 

Für Fragen steht Ihnen Pfarrer Manfred Bürkle gerne zur Ver-
fügung (Tel. 0751/62701).

                                   



Sonntag, den 25. April 2010
Dezentrale Abschlussgottesdienste in Konstanz, Markdorf,
Ravensburg, Friedrichshafen, Lindau, St. Gallen und Radolf -
zell

Das ausführliche Programm erhalten Sie bei Ihrem Pfarramt oder
bei der Geschäftsstelle des Bodenseekirchentags in Radolf zell
Evang. Pfarramt, Brühlstr. 3, D 78315 Radolfzell
Tel. 07732 / 2014, Fax 07732 / 2461
ramsauer@christuskirche-radolfzell.de

Informationen im Internet: www.bodensee-kirchentag.de

Öffentliche Sprechzeiten von Pfarrer Manfred Bürkle
jeden Dienstag von 11.00 – 12. 00 Uhr und
jeden Mittwoch von 16.30 – 17.30 Uhr im Pfarrhaus.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Pfarrer Manfred Bürkle
Telefefon: (0751) 62701
Bürozeiten Fr. Knecht: Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr

Jubeln konnten die Kinder und Erzieherinnen 
der Kindergärten von Bodnegg!
Denn bei der Spendenaktion „Spenden für die Region“ der
Raiffeisenbank Vorallgäu, gewannen der Kindergarten St. Marti-
nus 250,00 € und der Kindergarten St. Elisabeth 500,00 €.

Die Kinder können sich bald über ein neues Lesesofa im Kin-
dergarten St. Martinus freuen.
Und der Sandkasten im Kindergarten St. Elisabeth wird durch
eine neue Wasserspielanlage schon Ende April verschönert.

An dieser Stelle möchten wir uns im Namen der Kinder und der
Eltern recht herzlich bei allen Beteiligten bedanken, die diese
Spenden ermöglicht haben.

Die Erzieherinnen der Kindergärten St. Martinus und St. Elisa-
beth!

Kindergarten St. Elisabeth
In eigener Sache!
Zum wiederholten Male mussten wir leider
feststellen, dass Personen sich auf dem
Gelände unseres Kindergartens zu schaffen
machten!
Es wurden Spielgeräte im Garten verteilt
und der Papiermüll im Sandkasten und auf

den Beeten ausgeleert.
Dafür haben wir keinerlei Verständnis!
Wir bitten diese Personen das ab sofort zu unterlassen!

Das Kindergartenteam vom Kindergarten St. Elisabeth!

Vortrag zu Kindheit und Medien
Frau Dr. A. Williamson, Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutin vom ZfP Südwürttemberg, Abt. Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie, wird uns u. a. durch die Themen: 
• Entwicklungsaufgaben und Medien
• Wirkung und Auswirkung von Medien
• Tipps zum erzieherischen Umgang mit Medien
führen.
Es geht speziell um den Umgang mit Medien im Kleinkind-/Vor-
schulalter, also bis zum Alter von max. 7 Jahren.
Termin: Donnerstag, 22. April, 20.00 Uhr 
Ort: Bücherei im Bildungszentrum in Bodnegg 
Unkostenbeitrag: 3,— Euro pro Person
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Vereinsnachrichten



FB Bodnegg
Tee-Sammel-Wanderung
mit Frau Dr. Brigitte Zengerle
Wir treffen uns am
Freitag, den 23. April um 15.00 Uhr
am Jägerweiher-Tobel (Parkplatz)
wandern dann nach Oberratzenried ins Kaffee Luber 
(ca. 30 min).
Unterwegs sammeln wir. 
Unkostenbeitrag Mitglieder 2,- €

Nichtmitglieder 5,- €
Auf euer Kommen freuen sich
Ilona Rogg + Brigitte Zengerle

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Saison-Eröffnungs-Bän-
deles-Turnier!
Termin: Sonntag, 25. April 2010 
Anmeldung: In Liste am Clubheim

Anmeldeschluss: Sonntag, 25. April, 11.00 Uhr
Beginn: 11.30 Uhr
Spielmodus: Wie immer
Spielberechtigt: Aktive Mitglieder des TCB sowie spielstarke

Jugendliche
Wegen Bewirtung bitte Kontaktaufnahme mit Gerhard Heine
(07520/1548).
Der Vorstand

Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Bodnegg,
wir müssen unsere Fasnets-Bändel teilweise
erneuern, daher benötigen wir jede Menge
Stoffreste, bunt und farbig, aber auch weiß, z.B.
Bettwäsche, Tischdecken, … auch kaputte

Sonnenschirme werden gebraucht.
Gerne holen wir die Stoffe bei Ihnen Zuhause ab.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 
Wenn Abholung erwünscht, bitte anrufen: Tel. 2637

TERMINE – TERMINE – TERMINE
01.05.2010 9.00 Uhr Maibaumstellen, Dorfplatz Bodnegg

Männer aufgepasst:
Wer hier helfen kann, bitte bei Tobi Loewen melden.
10.30 Uhr Maiwanderung
Treffpunkt am Maibaum, bitte Grillgut und Getränke
mitbringen.
Wer hat: Leiterwagen! Wir machen eine Wande-
rung und werden im Anschluss grillen.

18.06.2010 Jahreshauptversammlung im Gasthaus Nuß-
baumer
20.00 Uhr, bitte Termin vormerken!

www.narrenzunft-bodnegg.de

Nathalie Schupp, Pressewart

Vorankündigung:
Bodnegger Triathlon zum
Vergnügen - das 15. Mal!
Für den 4. Juli 2010 wün-
schen sich die Hobbytriathle-

ten aus Nah und Fern trockenes Wetter, vielleicht ein paar Wolken
aber überwiegend Sonnenschein, dazu warmes Wasser im Bal-
tersberger Weiher. Denn an diesem Tag werden sie sich wieder
auf das kleine Abenteuer “Triathlon zum Vergnügen” einlassen.
Im Wesentlichen gelten die bekannten Bedingungen:
- Triathlönle zum Vergnügen: Die Athleten schwimmen 100 m

radeln 7 km und
laufen 1,5 km.

- Triathlon zum Vergnügen: Hier schwimmen die Athleten
200 m
radeln 17 km und 
laufen 3 km.

Auch in diesem Jahr wird es wieder jeweils 5 Staffeln geben.
Dies ermöglicht auch denen die Teilnahme, die noch nicht genü-
gend Trainingskilometer beisammen haben, und somit noch
nicht alle drei Disziplinen schaffen.
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Blutreitergruppe Bodnegg
Einladung zur Jahresversammlung 
der Bodnegger Blutreiter
Sehr geehrte Mitglieder,
es wird darauf hingewiesen, dass die ordentliche Jahresver-
sammlung in diesem Jahr für den 24. April 2010 anberaumt
ist. Aufgrund der turnusgemäß anstehenden Wahlen der
Vorstandschaft wird um eine rege Beteiligung gebeten.
Ort: Gasthaus Nußbaumer
Beginn: 20.00 Uhr
Mit freundlichem Gruß
Der Schriftführer   

 

30.04.2010 um 
19.17 Uhr 

 
 



Natürlich freuen wir uns wie jedes Jahr auch in 2010 über eine
große Zahl an Anmeldungen von Familien in verschiedenen
Zusammensetzungen. Ob Eltern mit Kinder, Mütter oder Väter
mit Kind, Großeltern mit Kind und Enkel, Möglichkeiten gibt es
genügend! 
Ausführliche Informationen demnächst!
Das Organisationsteam 

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Croatia Friedrichshafen – 
TSV Bodnegg 3:3
Reserve                        0:2

Auf ungewohntem Kunstrasen präsentierte sich der TSV spiele-
risch und taktisch gut.
Von Beginn weg versuchte der TSV aus sicherer Abwehr heraus
zu spielen und ging nach einem gut vorgetragenen Angriff durch
den nachsetzenden Fabian Dietenberger verdient in Führung.
Leider musste aus stark abseitsverdächtiger Position durch den
besten Gastgeberstürmer kurz darauf der Ausgleich zum 1:1
Pausenstand hingenommen werden.
Nach der Pause erspielte der TSV einige Chancen, die jedoch
nicht genützt werden konnten, dadurch kam Friedrichshafen
immer besser ins Spiel und konnte die Führung erzielen.
Der TSV legte eine Schlagzahl zu und drückte Friedrichshafen
immer weiter in die eigene Hälfte zurück, musste jedoch ständig
vor den gefährlichen Kontern auf der Hut sein.
Dies wurde durch Tore von Alexander Bernhart und „Jo“
Wangsaengklang belohnt.
Dann kam die schlechteste Phase eines lustlosen „Unpartei-
ischen“.
Durch seine komischen Entscheidungen wurde das Spiel immer
hektischer und härter und die Gastgeber immer aggressiver, so
dass es zu Handgreiflichkeiten gegenüber dem TSV kam und
der FN Torwart vom Platz gestellt werden musste.
Nach einem mehr als seltsamen Elfmeterpfiff sorgte er für den
Ausgleich. Da der Elfer beim ersten Anlauf vergeben wurde, ließ
der Schiri vorsichtshalber wiederholen.

Fazit: Das gute Spiel hätte einen guten Schiri verdient gehabt,
der pünktlich gewesen wäre und der selbst eine Uhr dabei
gehabt hätte, damit die erste Halbzeit nicht nur 40 Minuten  B-
Jugendzeit gehabt hätte und überhaupt eine Passkontrolle statt-
gefunden hätte.
Den Spielern des TSV gebührt ein großes Lob für ihre Leistung.
Von der Nummer 1 bis 15 wurde vorbildlich und diszipliniert
gespielt und gekämpft.
Schade, dass es durch die tolle Leistung nicht zu einem Sieg
gereicht hat.

Die Reserve blieb durch Tore von Thomas Schupp und Ralf
Waggershauser auf Erfolgskurs.

Vorschau:
Sonntag, 18. April 2010 
15.00 Uhr 1. Mannschaft TSV Bodnegg – Kosowa Weingarten
Keine Reserve

Abteilung Jugendfußball
D-Jugend
Sportfr. Friedrichshafen – TSV Bodnegg 2 : 7

Die D-Jugend geriet nach wenigen Minuten in Rückstand, spiel-
te jedoch unbeeindruckt weiter und war nach 20 Minuten mit 5:1
in Führung. Nur die vielen Auswechslungen führten beim TSV
dazu, dass der Gegner nicht komplett erschossen wurde.
Kompliment an alle mitgefahrenen Spieler für ihre tolle und
kameradschaftliche Einstellung und Leistung. 
Am Samstag, 17. April 2010 spielen wir um 14.30 Uhr in Neura-
vensburg. Hier liegt die Meßlatte viel höher, wir hoffen allerdings,
dass wir mit guten Leistungen dem einen oder anderen Favori-
ten ein Bein stellen können.

B - Junioren
SV Weingarten  -  SGM Grünkraut/Bodnegg   3 : 1  (3:0)
Auch im 2. Verbandsspiel mussten unsere B-Junioren als unter-
legene Mannschaft den Platz verlassen.
Innerhalb von vier Minuten gerieten unsere Jungs ins Hintertref-
fen. In der 30. Minute Eigentor von Gyemson Gunga. In der 32.
und 34. Minute bauten die Gastgeber ihr Ergebnis auf 3:0 bis zur
Halbzeit aus. Unsere Mannschaft hatte bis dahin keine großen
Chancen, um einen Treffer zu erzielen. Dies änderte sich aber
nach Wiederanpfiff, als Martin Diem nach einer Spielminute den
Anschlusstreffer zum 3:1 erzielte. Trotz Rückenwind und höhe-
rem Spielanteil gelang unserer Mannschaft aber leider kein wei-
terer Treffer mehr. 

Folgende Spieler waren im Einsatz: Julian Maaß – Tobias Raible
– Christian Rist – Gyemson Gunga – Florian Hensel – Niklas
Neuner – Lukas Leuthold – Simon Zembrodt – Marco Igel – Mar-
tin Diem (1) – Robin Zettler – Timo Debastian – Joshua
Schlecker – Tinus Baumann. 

H. D.

Die nächste Begegnung der SGM Grünkraut/Bodnegg gegen die
SGM Hege/Nonnenhorn/Bodolz findet am Sonntag, den 18. April,
um 11.00 Uhr in Grünkraut statt.

C-Junioren 
SGM Arnach/Seibranz - SGM Bodnegg/Grünkraut 0:5 (0:1)
Siegreicher Auftakt in die Kreisstaffel 
Am Samstag ging es auswärts gegen die Spielgemeinschaft aus
Arnach und Seibranz ran.
Durch großes Verletzungspech konnte man nur mit einer dezi-
mierten, 11-Mann starken Mannschaft zu der ebenbürtigen SGM
A/S nach Arnach anreisen.
Trotz der „schlechten“ Vorzeichen fanden unsere Jungs schnell
ins Spiel und konnten durch den neuen Libero Johannes Roten-
häusler mit einem Distanzschuss aus 35 Metern in der 5. Minu-
te in Führung gehen. Kurz darauf verletzte sich unser Dritter (!)
Torhüter bei einem Zweikampf so schwer, das er für die zweite
Hälfte komplett pausieren musste. Jedoch stand die neu for-
mierte Abwehr so gefestigt das unser Ersatztorhüter Florian
 Kronenberger nur noch zweimal eingreifen musste, was er mit
Bravour tat und somit die „Null“ hielt.
Zum einen stand man hinten sicher, zum anderen war der Auf-
bau über unsere glänzend spielende Spielmacher Alexander
Meltzer und Sammy Hack ein Grund warum man den Gegner
weit weg vom eigenen Strafraum halten konnte und damit auch
immer wieder die gut aufgelegten Stürmer Maximilian Halm,
Dominik Musch und Tobias Contala in Szene bringen konnte.
Am Ende war der 5:0-Auswärtserfolg trotz, oder gerade wegen
der Unterzahl die man verletzungsbeginnt eingehen musste
hoch verdient. Großes Lob für die läuferische und kämpferische
Leistung gab es nach Abpfiff von den gegnerischen
Fans&Zuschauern.

Am Dienstag (13. April) geht es im ManfredGmeinderPokal
gegen die SGM Nonnenhorn/Bodolz ran.
Jedoch liegt der Fokus viel mehr auf dem nächsten Rundenspiel
am Samstag in Bergatreute.

Vorschau:
C-Junioren
Samstag, 17.04.10. um 15:40 Uhr
SV Bergatreute: SGM Bodnegg/Grünkraut
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Jahreshauptversammlung zum Geschäftsjahr 2009
Protokoll vom 26.03.2010
Tagungsort: Dorfgemeinschaftshaus, 88289 Bodnegg
Dauer: 19.30 – 23.00 Uhr
(1) Begrüßung

- Begrüßung der anwesenden aktiven und passiven Ver-
einsmitglieder, die

Ehrenmitglieder und –gäste durch den 1. Vorsitzenden.
- die Einladung der Vereinsmitglieder erfolgte schriftlich

und durch die Veröffentlichung von einer Anzeige im
Amtsblatt.

- die Beschlussfähigkeit wird mit 30 aktiven Sängern
festgestellt.

(2) Bekanntgabe der Tagesordnung
- Ablauf nach veröffentlichter Tagesordnung da keine

Änderungsanträge beim 1. Vorsitzenden gestellt wurden.

(3) Bericht des Schriftführers
- Überblick über die Aktivitäten im Jahr 2009 

(auszugsweise):
- Sängerreise nach Prag
- Dorfplatzkonzert vom 26.06.
- Jahreskonzert vom 07.11.
- Mitwirkung am Weihnachtsmarkt am 21.11.
- Jahresabschluss am 11.12.
- Geburtstagsständle

=> 61 Vereinsaktivitäten mit durchschnittlich 81,5% Anwe-
senheit der Sänger.

=> In 2009 zählte der Männergesangverein 34 aktive Sän-
ger mit einem Altersdurchschnitt von 58 Jahren, sowie
205 passive Mitglieder.

(4) Bericht des Kassenwarts
- Einnahmen für das Geschäftsjahr 2009: € 27904,08-
- Ausgaben für das Geschäftsjahr 2009: € 28700,07-
=> für das Geschäftsjahr 2009 zeigt die Vereinskasse ein

negatives Ergebnis. 

(5) Bericht der Kassenprüfer
- die Kassenprüfung wurde durch die Herren Anton Kapp-

ler und Alfons Waggershauser durchgeführt.
- beide Kassenprüfer bescheinigten der Vereinskasse für

das Geschäftsjahr 2009 einen einwandfreien Zustand.
=> die Kassenprüfer stellen den Antrag für die Entlastung

des Vorstandes.

(6) Bericht des 1. Vorsitzenden
- Darlegung des Vereinsjahres 2009 mit den Höhe- und

Tiefpunkten wie:
- den neu gewählten Vorstandsmitgliedern
- dem Jahresausflug nach Prag
- dem Sommerkonzert das trotz schlechten Wetters ein

Erfolg war
- der Dirigentenproblematik
- dem Jahreskonzert mit dem Gastchor Chorgemein-

schaft Grünkraut
- der Teilnahme am Weihnachtsmarkt und der Feder-

führung von Peter Beck und Otto Schuler. Der Erlös
wurde als Spende an das Kloster Reute, für ein Kinder-
hilfsprojekt in Indonesien, übergeben.

- Vorstandschaftsaktivitäten (2 Vorstandsitzungen)
- Ausblick auf den Schwerpunkt „Dirigentensuche“

(7) Entlastung des Vorstandes
- Herr Johannes Ebert stellt den Antrag den Vorstand zu

entlasten.
=> die stimmberechtigten Mitglieder stimmen offen darüber

ab. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt

(8) Wahlen
Es stehen folgende Vorstandsposten zur Wahl:
- 2. Vorsitzender

Die Wahl wird unter der Leitung von Herr Johannes Ebert
durchgeführt.
Als Wahlverfahren wird die öffentliche Abstimmung vorge-
schlagen und von allen stimmberechtigten Mitgliedern
akzeptiert.

- zur Wahl des 2. Vorsitzenden stellt sich Herr Otto Schu-
ler zur Verfügung.

- der Kandidat wird einstimmig gewählt und nimmt die
Wahl an.

Beisitzer Peter Beck gibt bekannt dass er nach 15 Jahren
aus der Vorstandschaft ausscheidet und seinen Posten zur
Verfügung stellt.
=> aus Mangel an Nachfolgern findet keine Neubesetzung

statt. Somit sind im Geschäftsjahr 2010 nur drei, anstatt
vier Beisitzer im Vorstand vertreten.

(9) Änderung der Vereinssatzung
Der 1. Vorsitzende stellt den Antrag zur Änderung der Ver-
einssatzung. 

Die Beschlussfassung zur beantragten Satzungsänderung
wird durch eine offene Abstimmung unter Leitung von Herrn
Johannes Ebert durchgeführt.
Das Ergebnis lautet wie folgt:
- 1 Enthaltung
- keine Gegenstimme
=> die Satzungsänderung ist beschlossen.

(10) Ehrungen
Die Ehrungen werden von Frau Sabine Kees von Seiten
des Oberschwäbischen Chorverbandes [OCV] und von
Herrn Klaus Kühn als 1. Vorsitzender von Seiten des
Männergesangvereins [MGV] überreicht.

Peter Beck wird für 20 Jahre Chorgesang mit der bronze-
nen Ehrennadel des OCV und für 20 Jahre aktives Singen
im MGV mit der bronzenen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Erwin Egger wird für 30 Jahre Chorgesang mit der silber-
nen Ehrennadel des OCV und für 30 Jahre aktives Singen
im MGV mit der silbernen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Peter Beigger wird für 30 Jahre Chorgesang mit der silber-
nen Ehrennadel des OCV und für 30 Jahre aktives Singen
im MGV mit der silbernen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Rainer Jensch wird für 30 Jahre Chorgesang mit der silber-
nen Ehrennadel des OCV und für 20 Jahre aktives Singen
im MGV mit der bronzenen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Karl-Heinz Hofer wird für 30 Jahre Chorgesang mit der sil-
bernen Ehrennadel des OCV und für 30 Jahre aktives Sin-
gen im MGV mit der silbernen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Alfons Waggershauser wird für 30 Jahre Chorgesang mit der
silbernen Ehrennadel des OCV und für 30 Jahre aktives Sin-
gen im MGV mit der silbernen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Hermann Röhm wird für 50 Jahre Chorgesang mit der gol-
denen Ehrennadel des OCV und für 30 Jahre aktives Sin-
gen im MGV mit der silbernen Vereinsnadel ausgezeichnet.

Uwe Amling wird für 50 Jahre Chorgesang mit der goldenen
Ehrennadel des OCV und für 50 Jahre aktives Singen im
MGV mit der goldenen Vereinsnadel ausgezeichnet. Des
weiterem wird Ihm für die 50 jährige Vereinsmitgliedschaft
die Ehrenmitgliedschaft verliehen.
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Bild 1: Gruppenfoto der Jubilare

(11) Verschiedenes
Bürgermeister Christof Frick überbringt dem neuen 1. Vor-
sitzenden den Dank und die Glückwünsche der Gemeinde
für das übernommene Ehrenamt und überreicht als Zei-
chen der Anerkennung einen Gemeindeanstecker.

(13) Lichtbildervortrag
Es werden Bilder des vergangenen Vereinsjahrs gezeigt,
die noch für so manchen Lacher sorgten.

PR, Marcus Wiggenhauser, 08.04.2010

Kulturtreff Amtzell
StraßenHAMLET 
gespielt von phoenix on stage 
Frei nach William Shakespeare
Samstag, 17. April 2010, 20.00 Uhr
Im Alten Schloss in Amtzell, 
Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt: 12.-€ Ermäßigung im Vorverkauf  2.- €

10.-€ Ermäßigung im Vorverkauf  2.- €
Schülerermäßigung je 1.- €

Einlass ab 19.00 Uhr
Weitere Infos auch unter  www.phoenix-on-stage.de  
Karten gibt es im Vorverkauf beim Gästeamt der Gemeinde Amt-
zell, Tel. 07520 / 95012 bis Freitag 12.00 Uhr und an der Abend-
kasse ab 19:00 Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.

Aktionstag „Grünkrauter Frühling“
Tag der offenen Tür mit verkaufsoffenem Sonntag am
Sonntag, 18. April, 12.00 - 17.00 Uhr
Der Aktionstag „Grünkrauter Frühling“ steht bevor. Unter diesem
Motto veranstalten Grünkrauter Gewerbetriebe und Dienstlei-
stungsanbieter in Grünkraut, Liebenhofen und Gullen einen „Tag

der offenen Tür mit verkaufsoffenem Sonntag“. 16 Geschäfte
und Einrichtungen sind von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und
freuen sich auf Besucher. Sie laden an diesem Tag zum Bum-
meln, Stöbern, Einkaufen und zur Beratung ein.
Die Produkt- und Servicepalette mit den Neuheiten, aktuellen
Trends und speziellen Frühjahrsangeboten ist groß und reicht
von Garten - Haus - Technik bis Gesundheit. 
An diesem Sonntag sind jedoch nicht nur die Türen der Geschäf-
te geöffnet. Von 13.00 bis 17.00 Uhr kann die Ausstellung des
Künstlers Horst-Paul Nanz in der Rathausgalerie besucht wer-
den und der Verkehrsbetrieb Hagmann informiert im ÖPNV-Info-
pavillon vor dem Rathaus über das Angebot von Stadtbus
Ravensburg-Weingarten und Bodensee-Oberschwaben-Ver-
bund (Bodo).
Diese Geschäfte und Einrichtungen haben von 12.00 bis 17.00
Uhr für Sie geöffnet und freuen sich auf Ihren Besuch:
- Garten-Center Fleischer, Liebenhofen 
- Rad Rösch, Grünkraut 
- St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut 
- Rillung und Mühleisen TV HIFI VIDEO, Grünkraut 
- Verkehrsbetrieb Hagmann, ÖPNV-Infopavillon am Rathaus 
- Galerie im Rathaus, Ausstellung Horst-Paul Nanz 
- Landtechnik Deuringer, Grünkraut 
- Schnez Duschkabinen, Grünkraut 
- Bürosysteme Adelheid Weiss, Gullen 
- Joh. Sprinz GmbH & Co. KG, Ausstellung Glaswelt, Gullen
Man muss nicht in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nah
liegt!

Jahressamlung des DRK
Wie jedes Jahr bitten die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer
des DRK im Landkreis Ravensburg ab dem 18. April 2010 bei
der traditionellen Haus- und Straßensammlung um Spenden aus
der Bevölkerung.
Einen Schwerpunkt der Arbeit des Roten Kreuzes in Schlier und
Bodnegg bilden der Sanitätsdienst bei Veranstaltungen, sowie
der Katastrophenschutz.
Die Spenden kommen ausschließlich der Arbeit des DRK Orts-
verein Waldburg zugute. Die Spenden werden unter anderem
zur Ausbildung der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sowie
zur Erhaltung der Einsatzbereitschaft des Roten Kreuzes vor Ort
verwendet.

Kulturtreff Amtzell
„Kuba intensiv“
Digitale Fotoschau - Live kommentiert,
bei karibischen Rhythmen von der Insel,
von und mit Rupert Barensteiner.
Mittwoch, 21. April 2010, 20.00 Uhr,
im Alten Schloss in Amtzell
Saalöffnung 19.30 Uhr
Kein Eintritt – es wird um freiwillige Spenden gebeten.
Weitere Infos unter www.rupert-barensteiner.de

Die Deutsche Rentenversicherung 
gibt umfassend und qualifiziert Auskunft zu allen Fragen und
Themen "Die gesetzliche Rente".
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt. 
Sie beginnen um 16.30 Uhr und dauern ca. 2 Stunden.
Termine - kurz & bündig:

Meine Altersvorsorge - was brauche ich noch? 
3. Mai 2010  16.30 Uhr

Altersrente - Wer? Wann? Wie(viel)? 
10. Juni 2010 16.30 Uhr
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Was sonst noch
interessiert

Lederhosen- und Dirndl-Party
am Samstag, 17. April
in der Halle Bodnegg

Einlass 19.00 Uhr
Veranstalter: DLRG Bodnegg-Obereisenbach



Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. 
Telefon 0751/8808-0 oder 
Fax 0751/8808-190 oder 
E-Mail  regio.rv@drv-bw.de

Die lnformationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.

Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen - rufen Sie uns einfach an!

Speziell für Schulen: www.rentenblicker.de

Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den The-
men liegen auf dem Rathaus, Zi. 20 aus.

Musikkapelle Tannau e.V. 
Wunschkonzert der Musikkapelle Tannau
Das Wunschkonzert der Musikkapelle Tannau findet am Sams-
tag, den 24. April 2010 um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in
Obereisenbach statt.
Die Zuhörer erwartet ein abwechslungsreiches Programm aus
konzertanten, solistischen und unterhaltsamen Musikstücken.
Die Musikkapelle Tannau freut sich auf zahlreiche Besucher.

Reit- und Fahrverein Schomburg/Amtzell
Voranzeige!!!!! Voranzeige!!!!! Voranzeige!!!!! 
Orientierungsritt
Am Sonntag, 25. April
Start paarweise von 9.00 – 12.00 Uhr
Startgebühr 13 € inkl. Verpflegung
Auf der Reitanlage Mittelwies
(zwischen Amtzell und Hannober)
Nähere Informationen bei Ute Strodel, Tel. (07506) 1385

„Salt Peanuts“ treten mit frechem Programm 
in Wolfegg auf 
Am Freitag, 30. April, um 20.00 Uhr, tritt das A-
cappella-Pop-Quartett „Salt Peanuts“ mit seinem frechen Pro-
gramm in der Alten Pfarr in Wolfegg auf. 
Von Lachtränen bis zur Gänsehaut können diese vier grandio-
sen Stimmen sämtliche Emotionen der Gefühlspalette auslösen.
Im perfekten Zusammenklang berauschen sie das Ohr und sind
solistisch dem ganzen Spektrum von zart gehaucht bis
rockig-mitreißend gewachsen. 
Infos und Kartenbestellung: Wolfegg Information, Tel. (07527)
9601-51

Kreisjugendring Ravensburg
Alkohol - Reiz und Risiko
Am Mittwoch, 5. Mai, von 19.00 – 22.00 Uhr, veranstaltet der
Kreisjugendring in seiner Geschäftsstelle in Ravensburg ein
Seminar für Jugendgruppenleiter(innen) und andere Aktive in
der Jugendarbeit. Probieren und experimentieren mit alkoholhal-
tigen Getränken gehört für viele Jugendliche in der Pubertät
dazu: Was bedeutet das für die Jugendgruppenleiter(innen) bei
Festen und Freizeiten? Wie sind die gesetzlichen Vorschriften,
wann wirdʼs kritisch und was kann bereits im Vorfeld getan wer-
den? In diesem Seminar soll neben Informationen und Praxis-
beispielen ein möglichst konkreter Handlungsrahmen erarbeitet
werden.
Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugend-
leitercard. Anmeldungen bis 21. April. Weitere Informationen
beim Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212
Ravensburg, Tel. (0751) 21081, Fax: 21013, E-Mail:
info@kjrrv.de. Weitere Infos unter www.jukinet.de

Freibad Obereisenbach 
– Voraussichtlicher Eröffnungstermin
Liebe Badefreunde, 
es ist wieder soweit unser „Bädle“ eröffnet voraussichtlich am 
7. Mai 2010 seine Türen.
Nicht nur die Planungen für unsere Aktivitäten im „Familienbäd-
le Obereisenbach“ laufen bereits auf Hochtouren sondern auch
die optische Verwandlung vom „Bädle“ aus dem Winterschlaf.....
lassen Sie sich überraschen. 
Auch in diesem Jahr wird die Firma VAUDE wieder Betreiber des
Obereisenbacher „Familienbädle“ sein.
Dauerkarten können immer noch an den folgenden Vorverkaufs-
stellen erworben werden. Die Karten können sowohl für´s „Bäd-
le“ als auch für´s Freibad Ried in Tettnang genutzt werden.
VAUDE Sport GmbH & Co., Obereisenbach (Empfang)
VAUDE Fabrikverkauf, Obereisenbach
Bäckerei Reck, Tettnang
Fa. VAUDE Sport, der Förderverein des Freibades Obereisen-
bach und das „Bädle“-Team freuen sich bereits jetzt schon, Sie
wieder als unsere Gäste im Familienbad Obereisenbach
begrüßen zu dürfen.

Bauernhausmuseum-Wolfegg
Stellenausschreibung für ein

Praktikum in der wissenschaftlichen Abteilung
Das Bauernhausmuseum-Wolfegg vergibt zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Praktikumsstelle im wissenschaftlichen Bereich
des von der EU geförderten Ausstellungsprojektes „Die Schwa-
benkinder“.
Das Praktikum vermittelt Einblicke in die Koordination und Aus-
arbeitung eines wissenschaftlichen Ausstellungsprojektes. Im
Mittelpunkt stehen dabei die selbständige Archivrecherche
sowie die Auswertung des dabei recherchierten Materials, das
als Grundlage einer umfangreichen Datenbank und eines For-
schungspools dient. 
Gesucht werden Studenten der Geschichte oder eines anderen
Kultur- oder Gesellschaftswissenschaftlichen Faches.
Die Bewerber sollten Grundkenntnisse im Lesen einer deut-
schen Kurrentschrift haben oder die Bereitschaft zeigen eine sol-
che zu erlernen.  Sicherer Umgang am PC sowie mit den gängi-
gen Office Anwendungen wird vorausgesetzt. Außerdem ist der
Besitz des Führerscheins Klasse B nötig. 
Das Praktikum richtet sich an Studenten, die ein besonderes
Interesse an gesellschaftlichen und historischen  Fragestellungen
haben und die Arbeitsweise in einem Freilichtmuseum sowie die
Organisation eines Ausstellungsprojekts kennenlernen möchten.
Der zeitliche Umfang des Praktikums umfasst mindestens 6
Wochen und maximal 3 Monate. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Bauernhaus-Museum Wolfegg
Christine Brugger M.A.
Tel: (07527) 95500 
Mail: christine.brugger@bauernhaus-museum.de
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Seminar

"Rentenkurs für Fortgeschrittene"

Jedes Seminar umfasst grundsätzlich 
vier Veranstaltungen à zwei Stunden.

22.04.2010:      16.30 Uhr 
29.04.2010:      16.30 Uhr 
06.05.2010:      16.30 Uhr 
20.05.2010:      16.30 Uhr

„Frühlingserwachen“
das Frühjahrskonzert des Männerchor
Amtzell am Samstag, 24. April 2010.
Veranstaltungsort: Festhalle Amtzell, 
Beginn: 20.00 Uhr.
Gäste: Jugendchor Pfärrich und Überra-
schungsgäste 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



Freitag, den 16. April 2010 Seite 19Bodnegger Mitteilungen

Ausblick auf das weitere Programm: 
Öffentliche Führungen im April 
(außer an Veranstaltungstagen)
Jeden Sonntag 12.00 Uhr, Führung durch die Sonderausstellung
„Alltag Krieg Zwangsarbeit“
Jeden Sonntag 13.00 Uhr, Führung durch das Bauernhaus-
Museum

1. Mai, Samstag, 10.00-18.00 Uhr
Großer Kräuter- & Blümlesmarkt
- Kräuter, Blumen und Sträucher für den Frühjahrsgarten
- Kräuterprodukte
- Bewirtung und Kinderprogramm
Weitere Informationen zu den Sonderausstellungen und
Veranstaltungen und eine Übersicht des gesamten Jahres-
programms finden Sie auch auf: 
www.bauernhaus-museum.de

Text: (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14

70806 Kornwestheim

Bitte ausfüllen: (Nur vollständig ausgefüllte Auf träge 
können angenommen werden)

Firma, Name, Vorname

Straße, Nr. - Postfach

Postleitzahl, Ort

Telefon, Telefax

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift  ❑ unter Telefon
❑ unter Chiffre (Chiffre-Gebühr zzgl. € 4,–)   

Im Mitteilungsblatt (Bitte Gemeinde angeben)

Kalenderwoche (Datum)

Datum

Unterschrift

❑ Ich zahle bar ( ________ € liegen bei)
❑ Ich zahle per Scheck
     ( Scheck über ________ € liegt bei)

Bitte beachten: Zum verbilligten Tarif von € 10,– pro Klein-
anzeige kann die Anzeige nur bei Barzahlung oder Beilegen 
eines Schecks veröffentlicht werden.

Anzeigenauftrag für private Kleinanzeigen
Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigenauftrag für private Kleinanzeigen
Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigengröße 20 x 90 mm
zum Einheitspreis von € 10,–
Anzeigengröße 20 x 90 mm

zum Einheitspreis von € 10,–

Muster – so groß wird Ihre Kleinanzeige!
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Unsere Anzeigenleiterin Frau Müller berät Sie 

gerne bezüglich Gestaltung, Formate, Preise. Sie 

er reichen sie in der Anzeigenabteilung unter der 

Telefon-Durchwahlnummer 07154/8222-71. 

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie 

in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen 

auf Wunsch gerne zuschicken.

Anzeigen-Annahme      
  07154/8222-71

Tarifinformationen und 
technische Daten

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt   
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel:  6 -  9  mal = 5 %
 10 - 19  mal = 10 %
 20 - 39  mal = 15 %
 ab   40  mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 -  6  ganze Seiten = 10 %
  7 -  9  ganze Seiten = 15 %
 ab   10  ganzen Seiten = 20 %
(ganzseitige Anzeigen aufträge 

innerhalb eines Jahres)

(mehrmalige Veröffentlichung 

von Anzeigen innerhalb 

eines Jahres)

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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